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Steiß oder mit-de Muskeln werden 
gelindert säh-, 

usw«-»Es 

Gekrmnoftc Muskeln oder Schmet- 

zem die einer Erkältnng oder Grippe 
folsen, können gelindert werden 

durch eine Anplitation von Sloan’s 

Meut. Befleckt nicht die Haut 
»der verstopft die Poren wie dicke 

W Applizirungen oder Pflaster, 
U trittst kqfch ein ohne Einteiben 
— Eure Muskeln Wer weich 
II W, vertreibt die Schmerzen 
m Entstammt-D Rentalqie sowie 

TM Wnnqem Bette-stun- 
mit Tät-Meu- W ,MII0M M W 

«MWM 

St W Mc dsv Geseisdtss 
Lebe- beeisstrfsu. l 

M Sie-im Mc C-. Bei-us 
erklin- des Monsifchu Bett i 

ihres Grind Island Wi. 1 
! 
l Daß efn modetncs Hotcl unab- 

weislich im intelliktuellen und soziaj 
len Leben einer Stadt eine Besserung 
bewirkt, den Einen Ilscitblickcndm 
macht und den Anderen nur-cat, ist 
die eigenartige aber feste Ueber-zeu- ; 
gung eines Beamten der North Ame- j 
ricon Hotel Co» der als Autorität? 
spricht infolge feiner Verbindung mitf 
vielen der berühmtesten Dotcigs in dc::j 
Ver. Staaten. ! 

»Es hat niemals gesehlt«, sagte 
dieser Beamte, »daß, wenn ein durch-»F 
weg modernes Hotel in einem Platz; 
gebaut wird, ein solches Gestteindei 
wesen zu größerer intellektuellen Al- 
tivität stimulirt wird nnd sich glei- 
cherweise in sozialer Hinsicht hebt. 
Und wenn ich dies in Betracht ziehe. 
erinnere ich mich eine-!- Experimenis, 
ausgeführt während der Ichuljabre 
im physischen Laboratorium darin 
besterend, daß nian Eisenstsähne aus 
einStück Glas legt und darunter ei- 
nen Magneten einbringt Die Späh- 
ne zerstreuen sich nach allen Seiten- 
Eber unter dem Einfluss dss Magne- 
een, besinnen sie sich. zu einigen und 
fest-W Geile zu ordnen. 

sehen-h ist os- mit » fortschritt- 
l«s.r.I«-Stsdt-und dein war- nieder- 
nrn intel. DI-) Don-« Ist dsr Lieds- 
nrl neil es Zartdtäten bietet welche 
dass Pgbsjhimanzieht Es b!ldet-ge- 
nilfrnnaßen e.ne Grund-lege für al- 
les das, pas irr-an thun möchte aber 
nicht thunkanm oder nicht thun will. 
wenn nur temporäre Arrangernents 
setrvssen werden. 

Zinn- WL eine Anzahl Leute 
neigt sichdrrn Wunsche zu, eine Seriei 
von Verträgen-zu arrangiren, gehalij 
ten von prosessionellen Leuten dieser 
Ausse, die vor Versammlungen oder 
Gab-, zn denen die besten Elemente 
der verschiede Städte zählen, Vor- 
träge halten. Ein solcher Vortrag 
kann nicht in einer gewöhnlichen Halle 
gehalten werden, und Privathäuser 
erweisen sich nicht als nicht geräumig 
genug. Aber das moderne Gotel 
ausgestattet mit schönen öffentlichen 
Räumlichkeiten verschiedener Größe 
nnd Thamkters sind gerade das Pas- 
sende und verleihen der Sache einen 
Gewissen destinltiven Anstrich Alles, 
Jwas Jemand zu thun hat, unt über- 
izeugt zu werden, daß dies keine ge- 
swaltarn herbeigezogene Idee ist, ist, 
Hdie Liste der Vorträge zu durchblicken, 
Jtvelche von Frauen-Aulis und del an- 

deren Gelegenheiten in den besseren 
’Hotels gehalten werden Und in ei- 
nem Platze, woselbst sich kein Hotel 
befindet, das sich für solche Gelegen- 
heken eignet, ist nicht der geringste 
Spikit und Fortschrittsgeist unter 

den«me hinsichtlich solcher intellek- 
meuer sen-um zu finden. 

Dasselbe gilt, wenn Sie die wirk- 
lich qesellige Aktivität einer Stadt zu 
analysiren versuchen. Wenn kein 
schöner Ballsaal vorhanden ist, kann 
man nicht die schönen und brillianten 
Funktionen erwarten, welche zu dem 
est-seligen Vergnügen einer Stadt fo 
viel beitragen Nehmt eine Zeitung 
einer Stadt auf, deren Hotels einen 
metrovolitaniichen Charakter haben. 
und man wird finden. dasz die Ge- 
sellschasisiAnzeigen täglich von Völ- 
len, Tanzen, Bauten-:- Nachmittags- 
Kartenvartien, Empfängt-:- kiisri be- 
richten, weiche so viel dazu beitragen. 
das Leben in unterliaitnnasreicher 
und höchst anständiger Weise zu aes 
nießen. Ich behaupte, daß das mo- 
derne Hotel in jeder Hinsicht für die- 
sen Zustand verantwortlich ist ans 
dem einfachen Grunde, cyeil da, wo 
kein modernes Hotel sich befindet, 
auch derartige Zustände mangeln. 

Infolgedessen erweckt es in mir den 
Anschein, daß ich nicht im Mindesten 
übertreibe, wenn ich sage, dask mit 
der Eröffnung unseres Hotels geselli- 
ges und intellektuelleö Leben in 
Grund Island einen großen Schritt 
nach vorwärts gemacht hat Und zwar 
nun großen Bortheil Aller, die es be- 
mitt. 
« Wir ziehen dies natürlich hinsicht- 
lich des neuen Hotels Alles in Be- 
trachtin Erwägung der erwähnten 
Farilitöten Wir werden einen der 
jchönften Ballsiile im Staate Nebras- 
ka oder sonstwo haben· Ferner an- 

dere Räumlichkeiten für kleinere Ge- 
legenheiten, jeder so get-laut und de- 
korirt, das er feinem Zweck entspricht 

»Das die distinguirte Gastgebeein auch 
Jim Sinne haben mag, sie wird im 
Yaeuen Dotel ihrem W M 
ums getragen finden. Unsere große 
Wiss ietzt uns in den Stand, 
W Mist-te zu berücksichtigen 
M Mk Sorge zu tragen. 

Mich ist dies bei uns eine Oe- 

fing Gramd Ists-mng 
vergangencn Tagew; 

Von 
erd 

Stollky 

- » -.- 

(3. ForsetunY 
Zu bona-km ist noch. daß General 

Curtis zur Berthcidigung der beiden 

Fort-d uns eine öPfündevslanone 
schenkte die aber stets auf dem Fort 
Q. K. geblieben ist. Der Lan dieser 
Kamme liegt Kngemauekt auf unse- 
rem Courthausplatzc in Grund Js- 
land- 

Ermordung meiner Spielttmeteden 
Christian Wiss nnd Heinrich 

Traun-. 

Dies geschah im Jahre 1867 oder 

1868. Die U. P. Bahn war schon 
bis nach Gesund Island gebaut Die 
Stadt war noch sehr klein zu jener 
Zeit. Herr Schalles-, unser Postniciii 
ster, war nach der Stadt gezogen,j 
und wohnte da, wo jetzt das Schaff-i 
sche- Oestaurant sich befindet Der O. ; 
K. Laden war ebensalls nach Grandi 
Jst-wo verletzt worden und befand! 
sich aus der Stelle des jecigen Flöh- 
ler’schen Hotels. Mein Vater schickte 
mich-ur- Post an einem Rahmng 
im Spätherbst- etwa Ende Novem- 
ber. scsjagein Fuß Schnee Wider 
Praitir.usdidabei war es ziemlich 
kalt. Bei der Post com-kommen- 
WeMEM Gesich- det On- 
Ontel von EWiam gewahr und 
Wann vor die Mk muss- 
ausdersSteaße zu kommen. Dann 
zeigte er mit dem Finger in notdöst- 
licher.Mtung nach der St. Paul 
Wagen-Noah eine endlose, mit 
Schnee bedeckte Strecke, woselbst sich- 
nicht ein einziges Haus aus der nörd-( 
sichs-: Seite der eilen-sahn Manns 
»Im-ist Du »den mit Koktbolz bela«4 denen Wagen da drüben kommen sesj 
ben? fragte er. Jch bejahte es. Aus i; 
dem Wagen liegt dein Kamerad Chri- ! 
stiantodt Ebenfalls Heinrich Treuan 
Sie sind steif gefroren und liegen. 
oben aus dem Wagen Wenn du sie 
nochmals sehen willst, mußt Du hier 
ans den Sagen warten, was nicht 
lange dauert Ich gab eine vernei- 
nende Antwort und sagte, ich hätte 
eine schreckliche Angst. denn ich war 
nur 10 oder il Jahre alt. Mit 
Thränen in meinen Augen blickte ich 
nochmals hinüber zu den todten Ka- 
meraden nnd mit Schaudern dachte 
ich daran, daß die beiden Jungen 
von den Jndianern getnordet worden 
wären. Eggert bemerkte dann noch, 
sie seien vor ein paar Tagen am 

Loupslusse etschvfsen worden« wo sie 
zusammen mit Onkel Join Mensch 
einem alten Jäger und Tranpen und 
Hans Kling-Enderg, auch ein bedeuten- 
der Jäger, sich auf einer Elkjagd be- 
fanden. Herr Hans Klingenberg er- 

zählte mir dann Folgendes: Wir wa- 
ren aus einer Elkjagd, hatten aber 
wenig Glück, denn das Wetter wen-l 
schlecht Wir beschlossen, auszubre-; 
chen und nach Hause zu gehen. Aberl 
ehe wir aufbrachen. beschlossen wirJ 
uns eiligst übers Eis zu begeben aufj 
der anderen Seite des Loupslusses,( 
um am Oak Ereek im Eichenwaldes 
zwei Lanawaaen zu bauen und mit 
nach Hause zu nehmen. Der Wind 
wehte stark gegen uns und die Ge-« 
qend war mit tiefem Schnee bedeckt. 
Auf der anderen Seite des Loup an- 

gekommen, waren wir eben aufs« 
feste Land getreten. als ich eine kleine 
Strecke vor ung- eine Schneewolke 
ausstaupen sah. Ich fragte Jolm ob 
er dies gesehen. Was gesehen? frag- 
te er. Ich sagte, es schießt Jemand 
auf uns, denn sieh hier den Kugel- 
itri chim Schnee Ach war-, sagte 
Onkel Joha, wer könnte aus uns 

schießen? Reine-: Unsinn. Siebe 
da, schon wieder ein Schuß aus unsl 
Hast Du nun den Schnee stiegen se- 
hen? Ja, sagte Onkel, aber wer 
könnte auf uns schießen? Und wir 
ließen uns nicht einschüchtern und 
blieben bei unserem etstgeplanten 
Vorsatz, ,nm unseren Wen zu 
.- 

holen. Nachdem wir ihn gefunden, 
kehrten mir wieder in unser Camn 
zurück. Ader welcher Schrecken et 

faßte unei! Die beiden minnen lagen 
im vblutigen Schnee-, beide ekschossen 
undl todt vor uns-. Ein grausiger 
Anblick war es für un-:—. Christian 
hatte eine große Ladung Nehpoften 
über feine ganze Brust ver-streut 
Augenscheinlich war er mit seiner ei- 
genen Flinte getödtet worden Hein- 
rich wies eine Kugel durch die Schläfe 
auf. Ebenfalls war ek durch feine 
eigene Pfuhle gefallen Die Pferde 
waren seltohlem das Bettzeug fort. 
Die Mörder hatten Molalles und 
Kasse Zusammen gemischt und getrun- 
ten Jndtaaerspntm befanden sich 
im Schnee-. Sie hatten einen köstli- 
chen Schmaus abgehalten ehe sie an 

eine Flucht gedacht Aber sie waren 

verschwunden. Niemand mußte, wo- 

hin. Wir waren ea. 30 Meilen von 

Haufe fort. Was thun? Wir mach- 
ten uns auf die Beine und marschie- 
ten heim tut-d mußten die Leichen zu- 
kücklaslen in der Wildniß, bis wir sie 
mittelst eines Holwgens heimbrini 
gen lassen konnten. 

Dieser Mord wurde bei Dannebrog 
begangen, und zwar aus der Südseite 
des Loup. aus der hoben Bank, die 
fast an dem niedrigen Flußthale liegt- 
nnd der sehst-the von der großen 
Jnsel im Loupauadrat gegenüber. 

Jeden Herbst in früheren Zeiten 
ichtvärmten Tausende von Jndianern 
iiber die ganze Gegend, und zwar nur 

Pan-vers die von ihrer Reseryation 
ausgingen, um Büsselsleisch und 
Izelle für den Winterbedars einznlci 
gen, und sich dann in der Richtung 
nach dem Republicanslnsz zu beweg- 
ten. Fast immer theilten sich die 
Pawnees: der eine Theil folgte dem 
Laufe des Loupflusses, der anderes 
zog im Plattetbal hinauf Auf fol- 
cher Wanderung westwärts signalisir- 
ten sich sich mit riesengroßen Prairie- 
fenern. Der Jndianer am Platte 
zündete große Inseln in1 Plattesluß 
an, nnd die Anderen die endlosen 
Prairiestrecken am Lonpslusz. Und 
am Abend leuchtete der riesengroße 
Feuerschein gegen das Gewölk am 

hoben Himmel nnd färbte denselme 
febr oft blutrötblich, und es sah oft 
aus, als ob die Welt zu einem Ende 
kommen würde Gewiß ein großar- 
tiges Naturschauspiell Das Abbreni 
nen großer Prairiestrecken hatte noch 
einen weiteren und doppelten Zweck. 
Nämlich: Erstean trieben sie ans diese 
Weite die Hirsche mehr auf konzen- 
trirte Plätze zufammen, um sie be- 
aucmer jagen zu tönnen: nnd wenn 

sie die großen Inseln im Platte über- 
brannten. wurden dieselben dicht von 

Jägern umstellt und ans diese Weise 
die Hitsche vom Feuer getrieben und 
boten dem Jndianer ein schönes Ziel. 
Mancher Hirsch fiel ans diese Weise 
dein Pfeil und Bogen zum Opfer. 
eine beliebte Methode. Hirscheippen 
zuzubereiten für einen Schmaus, 
war folgende: Man zündete ein schö- 
nes Koblenseuer an, spitite einen 
Stock zu, schnitt die Rippen in 4 bei 
4 Zoll große Stücke und steckte diese 
Stücke ans den spitzen Stock, unt sie 
dann gar zu rüsten Etwas Schmacks 
bafteres giebt es nicht wie Hirschripi 
pen anf- diese Weise zubereitet. 

Nachdem der sndianer seinen Win- 
terbedarf an Fleisch und Fellen er- 

bentet hatte, kehrte er wieder zurück- 
nnd oft, ebe sie ihren Bedarf an 

Fleisch hatten, kam es zu blutigen 
Kämpfen mit dem südlichen Smar- 
Stamnt, weil sie eben Grenzübertres 
ter waren und als Wilddtebe betrachi 
tet wurden. Dies kann auch als der 
Hauptgrund angegeben werden, weil 
der Weiße bekämpft wurde, und dies 
geschah fast obne Ausnahme auf der 
Südseite vom Platte und nie bei nnd 
hier bei Grund Island. 
Gartsehung in nächster Nummer-) 
l- 

schäftdsachc Diese Phase von Hotels 
opekation hat gleicherweise viel mit 
dein finanziellen Fortschritt der Stadt 
zn thun. Ich glaube bestimmt, daß 
dieses Hotel für Grund Island viel- 
mehr bedeutet wie in anderen Städ- 
ten, indem es besonders sortschkittlich 
in anderer Richtung ist, wird es jede 
Gelegenheit die zu Unterhaltung nnd 
Vergnügen beiteägt, sicher willkom- 
men heißen. Und in geschäftlichek 
Hinsicht sind die Faeilitätem welche 
das neue Hotel siir Konventionen hie- 

«tet, gleichbedeutend mit vielen Dol- 
Elnti nnd Centi sük Grund Island. 
welches für solche Gelegenheiten ein 

Jlogischek Plap ist, wohin dieselben 
Iztveifellos kommen werden, wenn ent 

ssptechend für sie gesorgt wird. 
’ Geduldet Euch nur bis die North 
American Hotelca ihr Gmnd Js- 
land Hasel eröffnet Gedusdet Euch. 
bis das Freilust·Case aus dem Dache 
für Suppets und Tanzvergnüqen 
zur Verfügung stehen; bis der schöne 
Speiscsaal im Hotel die Gäste an ei- 
nem Winterqu mit seinem Will- 
kommen empfängt Geduldet Euch- 
biö das neue Hotel errichtet ist und 
demjenigen jeder anderen Stadt 
gleich ist« Grund Island wird-dann 
voll erkennen, was es für sich selbst 

» 

ARHETIEW 
Es lohnt sich nicht, noch länger das alte hin- 
tcrc Licht (tail licht) zu benutzen. Wir kön- 
neu Ihr Automobil mit ein Elektriichcs3- 
oder Oel-Licht versehen. 

Alles für das Automobii. 

GLAss-EVANS 
AUTO GO. 

Phone 700 Grand Island 

gethan hat durch sein besonders akti- 
ves Handeln insofern, dasz es uns 

eine helfende Hand bot eines unserer 
LOotels in dieser Stadt zu errichten. 

Aue Humanitätsriicksichten hat 
Hnan hierzulande keine Einwendung 
gen,iacht so lange England Deutsch 
;l.and unter Blockade hielt, um deren 

FFraueu und Kinder auszuhungern 
»Als aber Deutschland den Spiesz uni- 

-dretite. um eine Blockade über Engs 
stand zu verhangen. mußte sofort mit 
iDeutschland gebrochen und wir an 

den Rand des Krieges gebracht wer- 

.den. 

Die amerikanische Straserpedition 
wird nun aus Mexiko zurückgezogen, 

und Villa ist lebendiger als jemals. 
»Wer sich ein paar vergniigte Stunden 
Ehe-reiten will, der muß heute die eng- 
lischen Blätter aus jener Zeit lesen, 
die Ernedition auszog und Van ab- 

wechselnd uinzingelt, gefangen ge- 
snointnem verwundet und getödtet 
kniurde 

—- Mn&#39;s heiße Dasserilaschen 
E sind aus zwei Jahre garantirt. 12 ,ti E 

E —- Beibalb wollt Jbr zu Hause 
EEuer eigenes Brod backen, wenn 
Edie »Star Böckerei« dieses für Euch 
Eheiorgen kann7 Ihr bekommt gerade 
Eso gutes Brod, wenn nicht besser wie 
zu Hause gebackenes und es ist he- 
deutend billiger für Euch. Die »Sta! EBöckerei« ist mit den neuesten Maschi- 
ziietien und Oesen eingerichtet Wir 
gnebmen Bestellungen an und liesern 
Euch das Brod in’g Haus. 

Just Degen, Eigenthümer-. 
50,ts 321 westl. Z. Strafe. 

Sie können der 

E «01(1 Trusty’s 
s lacudatots T 

zu den folgenden 
Preisen kaufen: 

120 Eier zu» .810.85 
: 

: 175 Eier zu...sl4.45z 
: 240 Eier zu. .818.75J 

Sprechen Sie bei uns vor 

: nnd seht den ,,Old Trusttp 
118 West. Dritte sit-. 

n. g. nie-unstet To. E 
Eisesmassen-Handlung 
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Befonderen Werth in 

Knaben-Anzäge 
Wenn es ein Artikel in der Garderobe einer Fa- 
inilie giebt, -ivorin die Qualität von großer 
Wichtigkeit iit, dann iit’sJ in Knaben-Kleidung. 
Uiiziiverlässigkeit, bezüglich der Fabrikate oder der Schneider- 
arlieit werden Sie iiichi lange täuschen, —- Jlir Junge wird 
dies lchoii znni Vorschein bringen. 

— 

Diese vier bis zehn Dollar 
»Ist-status — Auzüge zeigen 
die Qualität in jeder Hinsicht 
ani. 

Wir wissen, wovon dieselben 
hergestellt sind nnd gakantiken 
dieselben bis aufs Asnetfte 

Eine fast unbegrenzte Angs- 
« 

wohl der gewünschte-! Moden 
nnd Farben der Saifop, macht 
es ein Vergnügen, eine Ans- 

wahl von diesen schönen Klei- 
oung zu machen. 

S4.00 bis 

310.00 

one-M ououss oWY 
OOD - EEEEEEEEEEEEEEEE 

Johnson seed Co. 
Phoue 97. 112 W. second st. Grund lslanrl 

Jn unserer ErösftuuthsAnkiindigung möchten wir erklären, dasz 
es unser ständiges Ziel sein wird, unsere zinndschait nnt sanken zu 
versehen sowie allen anderen Waareu, die absolut echt sind, dein Na- 
inen und der Qualität nach, wie sie im Markte zu haben sind. 

Wir haben einen vollständigen Vorrath »Aust« Garten- und 
Feldsamem Bienen· nnd ttteslügelsArtiteln, Jnrubatoren —--— elektri- 
sche und die berühmten ,,Sure Hatch«. 

Auch haben wir weitbetannte kliaseirtttmgsainein die sich speziell 
eignen zum Anlegen neuer Rasen-Anlagen Fragt uns um Näher-ev 
darüber-. 

Es wird uns Vergnügen bereiten, Ihren Bedürfnissen in 
Schnittblumen, Topspslanzem Häng-Löwen oder irgend etwas in 
dieser Hinsicht entgegenzutonunen 

Wenn Sie Sträucher, Obst« oder Schattenbätune zu sausen ge- 
denken, sehen Sie uns vorher. 

Alles vollständig, srisch und koniplett, und in jeder Hinsicht steht 
»Qnalitöt« in erster Reihe 

Achtungsvoll 

Johnson see-ei co. 
OW W. JOIINSON- W 


